
Das Aufhhf ängen der Wimpelketten
in Alt-Rentfort signalisiert jetzt, dass
die Vorbereitungen des Schützenfes-
tes des Schützenvereines Rentfort
1898 (15.-17. September) in die fina-
le Phase geht. Der Vereinsvorstand
bittet zum Anbringen der Wimpel
und Fähnchen entlang der Festzug-
strecke um helfende Hände. Treff-
punkt ist dazu heute gegen 16.30
Uhr das Vereinslokal Haus Klei-
mann-Reuer, ebenso am Freitag, 8.
September. Zur gleichen Uhrzeit
werden kleine Verschönerungs-
Trupps dann die restlichenWimpel-
kettenanbringen.DerSchießbetrieb
fällt am Freitag aufgrund der Wim-
pelketten-Montagen aus.

Rentforter Schützen
hängen Wimpel auf

Zu einem Frauenabendmit Krimile-
sung laden die Ev. Frauenarbeit und
die Ev. Frauenhilfe im Kirchenkreis
Gladbeck-Bottrop-Dorsten für Frei-
tag, 15. September, ins Martinszen-
trum inBottrop ein. Pfarrerin Anne-
Kathrin Koppetsch aus Dortmund,
Jahrgang 1963, die neben ihrem
Theologiestudium auch im Journa-
lismus tätig war, begann in den 90er
Jahren mit dem Schreiben von Kri-
minalromanen, die im kirchlichen
Milieu der 1960er Jahre spielen.
Gleich ihr erstes Buch „Blei für den
Oberkirchenrat“ wurde ein großer
Erfolg.WeitereRomaneundKurzge-
schichten folgten. Seit dem Jahr
2000 lebt sie in Dortmund und ist
dort Pfarrerin in der Miriam Kir-
chengemeinde.

Imbiss und Verabschiedung
DerFrauenabend, derum17Uhrbe-
ginnt, endet mit einem Imbiss und
derVerabschiedung in dieNacht um
21 Uhr. Es wird um einen Kosten-
beitrag von fünf Euro gebeten.

i
Anmeldung und weitere Infos bei
Pfarrerin Martina Gerlach,

s 279318 oder 0177 839 1833 oder bei
Ursel Leibold, s 02041/263720

Frauenabend:
Pfarrerin liest
eigene Krimis
Evangelische Kirche
lädt nach Bottrop einVon Susanne Nickel

In der Türkei kursiert hinter vorge-
haltenerHand ein bittererWitz, der
besagt, dass inzwischen in türki-
schen Gefängnissen die höchste
Akademikerdichte des ganzen Lan-
des anzutreffen sei. Prof. Dr. Haci
Halil Uslucan erzählte ihn am
Dienstagabend im Martin Luther
ForumRuhrwährend seinesVortra-
ges über „Die Entwicklungen in der
Türkei und ihre Auswirkungen auf
die deutsch-türkische Community
aus psychologischer Sicht“. Uslu-
can, von Hause aus Psychologe, ist
Direktor des Zentrums für Türkei-
studien und Integrationsforschung
(ZFTTF I) in Essen. Zu dieser Veran-
staltung in der Reihe Talk am Turm
hatten der FreundeskreisGladbeck-
Alanya, die Volkshochschule Glad-
beck sowie das Martin Luther Fo-
rum eingeladen. Es interessierten
sichmehrMenschen fürdasThema,
als der kleine Saal fassen konnte.

Man sei „erschüttert über die Zu-
spitzung in den Beziehungen zwi-
schenderTürkeiundDeutschland“,
sagte Wolfgang Röken, Vorsitzen-
der des Freundeskreises, in seiner
Begrüßung, bevor er an Uslucan
übergab, der zunächst die unbe-
streitbaren Leistungen von Staats-
präsident Erdogan und seiner
AKP aufzählte, zu denen u. a. der
wirtschaftliche Aufschwung ge-
hört, der die Türkei auf Platz 17
der größten Weltwirtschaften
katapultiert hatte.DieseSitua-
tion habe sich durch drei Er-
eignisse verändert, die Erdo-
gans „Schattenseiten“ deut-
lich machten. Die brutale
Niederschlagung der Gezi-
Park Proteste im Sommer

2013 habe zu einer deutlichen Ab-
wendung von Europa und von
rechtsstaatlichen Prinzipien ge-
führt, der gescheiterte Putschver-
such vom 15. Juli 2016 nicht nur zu
massiven Ein-
schränkungen in
der Presse- und
Meinungsfrei-
heit, sondern
auch zu einer

nochnie dagewesenenVerhaftungs-
welle im Justiz- und Polizeibereich
sowie innerhalb der türkischen In-
telligenz.
„UnddieZahlen steigen“,machte

Uslucan klar: „Befanden sich An-
fang des Jahres 2017 noch 190
Journalisten in Haft, so sind es
jetzt bereits 231“. Das Verfas-
sungsreferendum in diesem Jahr
mache, wenn auch mit „denkbar
knapper Mehrheit“ (51,4%
Ja/48,6% Nein), die Türkei vol-
lends zu einem „Ein Mann Staat“,
wie er es formulierte. Der Türkeiex-

perte wertete allerdings das

hauchdünneErgebnis als „Zeichen,
dass sich etwas bewegt“. Bemer-
kenswert in diesem Zusammen-
hang sei, dass die Zahl derjenigen
Türkischstämmigen,die inDeutsch-
land leben und mit Ja gestimmt ha-
ben, mit rund 63 Prozent deutlich
über demVotum inder Türkei selbst
liege. Staatspräsident Erdogan, der
eigens ein Ministerium für Aus-
landstürken eingerichtet hat, habe
diese Gruppe als Machtpotenzial
für sich erkannt. Mit dieser Maß-
nahme sende er die deutliche Bot-
schaft „Wir kümmern uns um
Euch“. Dies komme an, soUslucan,
hätten doch die türkischstämmigen
Menschen in Deutschland oft Aus-
grenzungserfahrungen gemacht.

Lebhafte Diskussion im Anschluss
DerVortrag vonHaciHalil Uslucan
vermittelte fundierte Information
durch Zahlen, Daten, Fakten, aber
er machte durch seine psychologi-
sche Sichtweise darüber hinaus kul-
turelle Befindlichkeiten auf beiden
Seiten deutlich. So wurde die an-

schließende Diskussion denn auch
lebhaft geführt. Oft gehörtes State-
ment:DerAusbauvonInfrastruktur
und Sozialsystemen rechtfertige
nicht, dass auf der anderen Seite
denMenschen ihre Freiheit genom-
men werde.

Türkeiexperte liefert scharfe Analyse
Prof. Dr. Haci Halil Uslucan thematisierte beim Talk am Turm kenntnisreich die Entwicklung der Türkei
mit Blick auf die deutsch-türkischen Beziehungen. Vortrag im Luther Forum stieß auf großes Interesse

K Prof. Dr. Haci-Halil Uslucan ist
wissenschaftlicher Leiter des Es-
sener Zentrums für Türkeistudien
und Integration seit 2010. Er
wurde 1965 in Kayseri in der Tür-
kei geboren, wuchs ab 1973 in
Berlin auf.

K Uslucan studierte in Berlin,
promovierte 1999 im Fach Psy-
chologie, habilitierte sich 2006
an der Uni in Magdeburg. Seit
August 2010 ist lehrt er als Pro-
fessor an der Universität Duis-
burg-Essen.

Wissenschaftlicher Leiter
des Zentrums in Essen

Prof. Dr. Haci Halil Uslucan
erläuterte dem Publikum die
Entwicklung der Türkei aus
kenntnisreicher Sicht.
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Zum Zentrum für Dialog und Diskussion hat sich das Martin Luther Forum Ruhr an der Bülser Straße entwickelt. FOTO: LUTZ VON STAEGMANN
„Wir sind
erschüttert
über die
Zuspitzung

der Beziehungen.“
Wolfgang Röken, Freundeskreis
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EHRMANN
Almighurt*
Verschiedene
Sorten und
Fettstufen
150-g-Becher
100 g = 0.22

MÜHLENHOF
Frische
Hähnchen-Brustfilets*
1.000-g-Packung

2.22
2.89

-23%

4.99

XXL-Packung

0.33
0.59

-44%

12.99
24.95

-47%

Bundhose*
• 60% Baumwolle/40% Polyester oder
• 80% Baumwolle/20% Polyester
• Verschiedene Styles
• Seitliche Eingrifftaschen
• Taillenbundmit Gummizug
und Kordel zur
Weitenregulierung

• Größen: M (48/50)—XXL (58)
Stück

MÜHLENHOF
Frische Schweine-Minutensteaks
Aus demmageren Rücken
400-g-Packung
1 kg = 5.55

PRINGLES
Stapelchips
Verschiedene Sorten
190-g-Dose
100 g = 0.73

S

1.39
2.29

-39%

PHILADELPHIA
Frischkäsezubereitung
Verschiedene Sorten und Fettstufen
235-g-Becher
100 g = 0.55

1.29
1.89

-31%

In vielen Märkten Mo – Sa von 7 bis 22 Uhr für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie die Aushänge am Markt.
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REIXENET
ava Carta Nevada
emi Seco

0,75-Liter-Flasche
Liter = 5.32

3.99
5.99

-33%

Blaue Feigen*
Türkei, Kl. I

4-Stück-Schale

laue Feigen* 1.11

Neue Ernte

4-Stück-Schale

0.79Feldsalat*
Deutschland, Kl. I
150-g-Schale
100 g = 0.53

Do, 7.9. – Sa, 9.9.
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